
Auf einen Blick: Aktuelle Entwicklungen im Fairen Handel  

Der Faire Handel in Deutschland ist im Geschäftsjahr 2025 erneut gewachsen. Der Umsatz mit fair gehandelten Produkten er-
reichte 2025 einen neuen Höchstwert von 2,7 Milliarden Euro zu Endverbraucherpreisen, was einem Plus von 4,7 % entspricht. 

Geschäftsjahr 2025

Wirtschaftliche Entwicklung des Fairen Handels in Deutschland

83,8 % des Gesamtumsatzes wurden mit Fairtrade-gesie-
gelten Produkten erzielt (2,27 Milliarden, + 5,7 %). Auch 
der Absatz wichtiger Fairtrade-Produkte ist gewachsen. Zu-
sätzlich zum Verkaufspreis erhielten Produzent*innen rund 
42 Millionen Euro Prämiengelder durch Fairtrade-Verkäufe 
auf dem deutschen Markt – Geld, das für notwendige Inves-
titionen dringend gebraucht wird. 

Die anerkannten Fair-Handels-Unternehmen erreichten  
2025 einen Umsatz von 275 Millionen Euro (+ 4,2 %). Das  
größte unter ihnen, GEPA - The Fair Trade Company konnte  
seinen Großhandelsumsatz 2025 allerdings um 22,7 % stei- 
gern. Das zurückliegende Geschäftsjahr war für die Fair-Han-
dels-Unternehmen angesichts starker Preisschwankungen 
auf den Rohwarenmärkten und entsprechendem Preisdruck 
auf dem Markt insgesamt herausfordernd.

Die Weltläden und Weltgruppen in Deutschland haben 
sich 2025 wieder positiv entwickelt. Der anhaltenden Kauf-
zurückhaltung im stationären Einzelhandel, dem struktu-
rellen Wandel und daraus resultierendem Ladensterben 
zum Trotz konnten sie ihren Gesamtumsatz in Höhe von 
87 Millionen Euro im Vergleich zum Vorjahr um 10 % stei-
gern. 

Der Umsatz mit fairen Produkten aus Deutschland und 
Europa belief sich 2025 auf 157 Millionen Euro. Gegen-
über dem Vorjahr entspricht dies einem Rückgang von 5 %. 
Dies ist auf individuelle Faktoren bei einzelnen Naturland 
Fair-Betrieben zurückzuführen und bedeutet keine Trend-
wende.

1	 Ausführliche Informationen enthält der Jahres- und Wirkungs-
bericht 2025/26 von Fairtrade Deutschland „Fairness“ (online 
erhältlich).

Gesamtumsatz des Fairen Handels in Deutschland, 2016-2025
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https://www.fairtrade.net/content/dam/fairtrade/fairtrade-germany/newsroom/jahresbericht_2025/FTD_Jahresbericht_2025_RZ web_Final.pdf
https://www.fairtrade.net/content/dam/fairtrade/fairtrade-germany/newsroom/jahresbericht_2025/FTD_Jahresbericht_2025_RZ web_Final.pdf


Fairer Konsum in Deutschland und Europa

In Deutschland gaben Verbraucher*innen 2025 im Durch-
schnitt 33 € für fair gehandelte Produkte aus.2 Im internatio
nalen Vergleich ist das wenig: Spitzenreiterin beim fairen 
Konsum ist die Schweiz. Dort lagen die Ausgaben 2025 bei 
durchschnittlich 119 Franken (ca. 129 €), allein für Fairtrade- 
gesiegelte Produkte.3 Auch Österreich zählt mit 88 € pro 
Person für Fairtrade-gesiegelte Produkte zu den drei stärks-
ten Märkten und liegt damit gleichauf mit den Niederlan-
den.4 In Frankreich wurden im vergangenen Jahr rund 47 € 
pro Kopf für Produkte aus Fairem Handel ausgegeben.5 

Anteil einzelner Produkte 
am Gesamtumsatz des Fairen Handels

Mit 84,5 % wurde der Löwenanteil des Umsatzes mit Pro-
dukten aus Fairem Handel in Deutschland mit Lebensmit-
teln erzielt. Ihr Gewicht gegenüber den Non-Food-Produk-
ten ist im Vergleich zu 2024 sogar noch gestiegen. Das liegt 
vor allem am größeren Umsatz mit Röstkaffee aus Fairem 
Handel, der mittlerweile 41 % des Gesamtumsatzes mit fai-
ren Produkten in Deutschland ausmacht. 

Blick auf die Absätze einzelner Produkte   

2025 wurden 26.779 Tonnen Kaffee aus Fairem Handel 
in Deutschland abgesetzt. Im Vergleich zum Vorjahr ent-
spricht dies einem Rückgang von 3 %. Der Absatz von Röst-

kaffee in Deutschland ist jedoch insgesamt um 1,5 % gesun-
ken. Der Marktanteil von fairem Röstkaffee liegt weiterhin 
bei fast 6 %.

2025 wurden 6.463 Tonnen Schokolade aus Fairem Han-
del abgesetzt, was einem Plus von rund 3 % gegenüber dem 
Vorjahr entspricht. Das ist erfreulich, denn der Markt für 
Schokoladensüßwaren in Deutschland war insgesamt rück-
läufig. Der Bioanteil dieser Schokolade ist seit dem letzten
Jahr weiter gewachsen und liegt nun bei 65 %. 

Für den Inhalt dieser Publikation ist allein das Forum Fairer Handel e.V.  
verantwortlich; die hier dargestellten Positionen geben nicht den 
Standpunkt von Engagement Global und dem Bundesministerium 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung sowie der  
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe wieder.

Gefördert durch ENGAGEMENT 
GLOBAL mit Mitteln des    

Ausführliche Informationen enthält die Broschüre 
„Aktuelle Entwicklungen im Fairen Handel“ (Jahrgang 2026). 
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2	 Die Berechnung beruht auf der amtlichen Einwohnerzahl 
Deutschlands (Stand: 16. Juni 2026). Laut Statistischem Bundesamt 
lebten zu diesem Zeitpunkt 83,5 Mio. Menschen in Deutschland. 
3	 Ausführliche Informationen enthält der Jahresbericht 2025 von 
Fairtrade Max Havelaar Schweiz (online erhältlich).
4	 Mehr Informationen zur Entwicklung von Fairtrade-Produkten 
in Österreich enthält die Pressemitteilung „Verlässlichkeit zahlt 
sich aus – Fairtrade wächst und zeigt globale Wirkung“ (online 
erhältlich).
5	 Für einen ausführlichen Überblick über die Entwicklung des 
Fairen Handels in Frankreich verweisen wir auf den „Observatoire 
du Commerce Equitable en France 2025“ (online erhältlich).
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https://www.forum-fairer-handel.de/materialien/
https://www.fairtrade.net/content/dam/fairtrade/fairtrade-switzerland/mediathek/jahresberichte/Jahresbericht_2025_FTMH_Layout_DE.pdf
https://www.fairtrade.net/at-de/newsroom/presse/pressemitteilungen/jahresbilanz_2026.html
https://www.fairtrade.net/at-de/newsroom/presse/pressemitteilungen/jahresbilanz_2026.html
https://www.commercequitable.org/actualites/observatoire-2025-du-commerce-equitable/

